
RHEIN PINOT NOIR 2004
WEINGUT FRIEDRICH BECKER

ANBAUGEBIET:  PFALZ,  DEUTSCHLAND
REBSORTE:  PINOT NOIR /  SPÄTBURGUNDER
PREIS:  105,00 €

A R O M E N :

Klarheit -
Farbe
Sonstiges -

Intensität -

Süße
Säure
Bitterkeit
Körper
Holzeinsatz
Tannin
Komplexität
Abgang

Bewertung
Trinktemperatur °C



WINZER
1973 begann Friedrich Becker in der Pflaz Weine im ganz eigenen
prägnanten Stil herzustellen. Am Anfang waren es mehr die
säurebetonten Weißweine, nach und nach wurde er zum
Rotweinspezialisten. Inzwischen führt er zusammen mit seinem Sohn Fritz
das äußerst erfolgreiche Weingut. Auch Tochter Helena tritt inzwischen
in Vaters Fußstapfen und arbeitet im Verkauf mit. Auf der französischen
Seite von Schweigen liegen seine 22ha großen Weinberge auf denen er
auch zwei große Gewächse vom Spätburgunder erzeugt: Den
Kammerberg und den Sankt Paul. Fleischig, rauchig und trotzdem
elegant erinnern sie an ihre großen Vorbilder aus dem Burgund. Ganze
siebenmal hat Friedrich Becker den Preis des Gault & Milau für den
besten Rotwein des Jahres bekommen. Gerade weil er auch in
schwierigeren Jahren eine konstante hervorragende Qualität liefert.
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